
 

 

SPORTFEST 
Regelschule Schlotheim & Seiler-Gymnasium  

 

Sport in all seiner Vielfalt konnten die Kinder am 19.09.2023 aktiv erleben und sich untereinander 

messen oder einfach nur Spaß an der vielfältigen Bewegung haben. Nach einer Eröffnung des 

Sportfestes durch den Vorsitzenden der Landgemeinde Nottertal – Heilinger – Höhen, Alexander 

Blankenburg, und der Direktorin des Seilergymnasium, Frau Vogt, starteten 270 Schüler der 

Regelschule und 250 Schüler des Gymnasiums gemeinsam mit einer Stadionrunde und einem 

Anschließenden ABC-Lauf, um sich auf die kommende Belastungen vorzubereiten. 

 



 

 

 

Neben den leichtathletischen Disziplinen Laufen, Werfen / Stoßen und Springen, konnten die Schüler*innen rund um das 

Stadion gelegene Sportstätten aufsuchen und ihr Können in unterschiedlichen Sportspielen beweisen. 

Beim Stoppen der Zeiten wurden die Sportlehrer tatkräftig Markus Fromm (Kreissportbund) unterstützt. 

 

 

 

Sportlehrerin Böhme koordinierte die Wurfstationen und hatte auch ein Auge auf die ordnungsgemäße Ausführung beim 

Kugelstoßen, welches bei den Schülern immer attraktiver wird. 

 

 



 

 

 

Beim Weitsprung auf zwei Sprunggruben behielt die erfahrene Sportlehrerin Frau Rohrmann zusammen mit Frau Fütterer und 

weiteren Kolleg*innen und Schüler*innen den Überblick. 

  

 

 

Erstaunlich viele Sportler*innen trauten sich an die Mittelstrecke und gaben über 800 / 1000m ihr Bestes. Dank Michael 

Schorcht seiner Erfahrungen im Bereich Laufwettbewerbe als Teilnehmer und auch Organisator konnte hier ebenfalls jedem 

Schüler der entsprechende Wert problemlos zugeordnet werden. Vielen Dank auch an dieser Stelle an Frau Melzer, 

Sonderpädagogin der Regelschule, die schon viele Jahre eine verlässliche Schriftführerin bei den Laufstationen ist.  

 

 

 

Die größte Aufregung im Vorfeld des Sportfestes bezog sich auf die Bildung der Klassenstaffeln mit jeweils 4 Mädchen und 4 

Jungen. Schließlich ging es ja um „Ruhm und Ehre“ der Klasse bzw. Schule. Hier hatten zumeist die Teams der Regelschule die 

Nase vorn – die Lehrer*innen, allen voran natürlich die Sportkolleg*innen waren sehr stolz auf ihre Schützlinge.    

 

 



 

 

 

 

Auch wenn in diesem Schuljahr der Hochsprung noch nicht so intensiv geübt wurde, kamen hier gute Ergebnisse zu Stande. 

 

 

 

Beim Unihoc / Floorball und dem Volleyballspiel konnten sich die Teams am Netz bzw. mit dem Schläger beweisen. 

 

 

 



 

 

Auf der Multianlage des Stadions konnte neben Basketball auch an einem Handball - Probetraining für Mädchen, geleitet von 

Frau Gröger vom Schlotheimer SV 1887, teilgenommen werden.  

 

In der Tennishalle wurde Tischtennis gespielt – seit einigen Monaten, gerade bei vielen jüngeren Schüler*innen, absoluter 

Lieblingssport. 

 

Der Schulhof des Seilergymnasiums bot sich aufgrund der räumlichen Nähe an, um Beachvolleyball oder Fußball zu spielen. 

Um die Koordination etwas zu schulen, hatte man die Möglichkeit auf Stelzen oder Wackelbrettern zu stehen oder auf der 

Slackline zu balancieren.  

 



 

 

 

 

Im „Wettkampfbüro“ werteten Schülerinnen der Oberstufe des Gymnasiums alle Leistungen aus, sodass am Nachmittag die 

besten Sportler*innen ausgezeichnet werden konnten. Bei 500 Teilnehmern du mehreren Disziplinen ein enormer Aufwand – 

vielen Dank dafür. Tolle sportliche Ergebnisse mit insgesamt 75 Ehrenurkunden sowie 161 Siegerurkunden sind entstanden. 

Zudem gibt es elf neue Stadionrekorde! 

 

 



 

 

 

In Klassenstufen versammelt, erwiesen alle Teilnehmer*innen ihren Respekt gegenüber den erbrachten Leistungen.  

Moderiert durch Michael Schorcht überreichte der Vereinsberater des Kreissportbundes Florian Fischer, gemeinsam mit den 

Sportkollegen beider Schulen, die Medaillen in Bronze, Silber und Gold. Die Überraschung, Freude und der Stolz über die 

persönlichen Leistungen zauberten vielen Sportler*innen ein Lächeln ins Gesicht. 

 

 



 

 

 

 

 

Zum Abschluss des Sportfestes bedankte sich  Frau Groß, Direktorin der Regelschule, ganz herzlich bei den Organisatoren und 

ließ einen letzen großen Applaus für diesen Tag im Stadion aufklingen. Sie bedankte sich bei dem neuen 

Ortschaftsbürgermeister Carsten Wacker, der es sich nicht nehmen ließ die Sportler*innen beim Sprint anzufeuern. Außerdem 

brachte sie ihre Begeisterung  über die dargebotenen Ehrgeiz der Sportler*innen zum Ausdruck und bedankte sich bei Frau 

Hohnstein, Frau Markwardt und Frau Sontag, welche an diesem Tag die Verpflegung mit Waffelherzen, Brezeln und Wienern 

sowie warmen und kalten Getränken im Auftag des Fördervereins der Grund- und Regelschule Schlotheim, organisiserten. Die 

nachfolgenden Schnappschüsse geben ebenfalls einen guten Einblick in die freudvolle und motivierte Stimmung an diesem 

Tag, der auch Zeit dafür bot, gemeinsam als Klasse intensiv Zeit zu verbringen. 



 

 

 

 



 

 

 

 

 

Quelle: https://www.thueringer-allgemeine.de/regionen/muehlhausen/sportfest-der-schlotheimer-schulen-
id239615727.html, 19.09.2023 

 
 



 

 

 

Quelle: https://www.facebook.com/KSBUnstrutHainich/?locale=de_DE 

 

Quelle: https://www.uhz-online.de/news/news_lang.php?ArtNr=333744          

Höher, schneller, weiter 
Als Gemeinschafsprojekt des Seilergymnasiums und der Regelschule Schlotheim fand am Dienstagvormittag ein 

großes Sportfest im Stadion an der Weberstraße und den umliegenden Sportstätten statt. 500 Jungen und Mädchen 

der Klassen 5 bis 12 trafen sich bereits um 7:30 Uhr zur Erwärmung... 

 
Schulsportfest in Schlotheim (Foto: M.Fromm) 

 

Anschließend ging es klassenweise an verschiedene Stationen, welche entweder mit Zeit-, Weiten-, oder 

Höhemessung erfolgten, oder verschiedene Ballsportarten anboten. Den Abschluss bildeten die Staffelläufe der 

jeweiligen Jahrgänge. Somit hatten die Jugendlichen mehr als sieben Stunden Bewegung gemeistert. 

Die verantwortlichen Lehrer zogen eine positive Bilanz und lobten ihre Schüler für die erbrachten Leistungen. Mit 

vor Ort waren auch zwei Vertreter des Kreissportbundes Unstrut-Hainich, welche viele gute Sporttalente sichten 

konnten und sich dafür einsetzen, diese in den örtlichen Sportvereinen unterzubringen. 

Markus Fromm 
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